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1 Begrüßung 

Daniel Götz eröffnet die BV mit einem Sektempfang und begrüßt die Anwesenden. 

Monika Greiten liest als spirituellen Impuls eine Geschichte vor. 

Bekanntgabe der Moderation der BV: Martin Helmreich übernimmt die formelle Leitung der 
BV. 

 

 

2 Formalia 

2.1 Protokoll 

Das Protokoll schreibt der Stamm SMS (Oliver Schmid, Fabian Delatron). Dagegen gibt es 
keine Einwände der anderen Stämme. 

 

2.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Folgende stimmberechtige Personen sind anwesend: 

- Wölflinge: 2 Referenten und 2 Delegierte 

- Jungpfadfinder: 2 Referenten und 1 Delegierter 

- Pfadfinder: 2 Delegierte 

 

Daniel Götz beruft Pascal Deraed zum Referenten der Roverstufe. Er nimmt als Referent 
eine Stimme wahr. 

 

- Rover 1 Referent und 2 Delegierte 

- Max-Kolbe: 2 Vorstände 

- Ludwig: 2 Vorstände 

- Josef / Allerheiligen: 2 Vorstände 

- ULF: 3 Vorstände 

- SMS: 2 Vorstände 

 

Die Überprüfung ergibt: 23 von 26 Stimmen sind anwesend 

→ BV ist beschlussfähig 

 

Einschub: 

Vorstellung von Blanka Weiland als BDKJ-Vertretung mit beratender Stimme. 

Sebastian Paulus-Rohmer von KJR ohne beratende Stimme. 

 

2.3 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird ohne Enthaltungen einstimmig genehmigt. 
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2.4 Genehmigung des Protokolls der BV 2009 

Kurze Unterbrechung für Studium des Protokolls des letzten Jahres für ca. 7 Minuten 

 

Es liegt kein Redebedarf zum Protokoll vor. 

Das Protokoll wird ohne Enthaltungen einstimmig genehmigt. 

 

 

3 Berichte 

3.1 aus den Stämmen 

Max-Kolbe: 

- Letztes Jahr 30-jähriges Jubiläum, Kinderlager, Stammeswochenende 

- 8 Gruppen ~ 150 Mitglieder 

- Michael Pflaum ist nicht mehr Kurat → Suche nach Ersatz 

- Neue Homepage in Planung 

 

St. Ludwig: 

- 2 Vorstände 

- Stammeswochenende + Übergabe 

- nächstes Jahr 60. Jubiläum (900 Ehemalige angeschrieben und eingeladen) + 
Gottesdienst + Jubellager 

- Jugendheim wird abgerissen 

- fast alle Stufen mit 2 Leitern besetzt 

- Rest siehe Homepage 

 

St. Josef/Allerheiligen: 

- ca. 40 Kinder; wenig Rover, deshalb Rover und Pfadis zusammen geleitet 

- Rover waren auf Bawaii, Pfadi / Roverlager an der Ostsee; diverse Stufenlager 

- SelbstbestimmungsWE der Pfadis / Rover 

- 2 neue StaVos gewählt 

 

ULF: 

- ca. 60 Mitglieder, alle Stufen besetzt 

- Friedenslicht-Aktion 

- dieses Jahr 45 jähriges Stammesjubiläum + Auslandslager 

- Osterblumenaktion 

- Stammestag 
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- 2 neue Vorstände 

 

SMS: 

- ca. 30 Mitglieder, keine Wölflinge, aber ausreichend Leiter 

- Leiterwerbung war erfolgreich, jetzt Kinderwerbung 

- Stammeswochenende, kleine Stammesaktionen 

- Friedenslicht + Gottesdienst 

 

St. Otto: 

- wird in den Bericht der Bezirksleitung verschoben (da Stamm nicht anwesend) 

 

3.2 aus den Stufen 

Wölflinge: 

- Bezirkswochenende in Kolbe (Teilnehmer aus Max-Kolbe + ULF) 

 

Jufis: 

- 2 Aktionen wurden geplant 

- Juplansch (Kanufahren im Altmühltal) ist ausgefallen 

- Scoutland Yard – Jagd auf Kobold X, findet statt - Treffpunkt: in St. Elisabeth 

- kein fester BAK 

- AKs wurden zur Vorbereitung von Aktionen gegründet 

 

Pfadis: 

- kein AK vorhanden, deshalb keine Aktionen 

 

Georg Fischer betritt die Versammlung: stimmberechtigt. 

 24 von 26 Stimmen sind anwesend 

 

Rover: 

- Rover.komm Anfang 2010 in Nürnberg/Fürth war nicht gut besucht 

- AK wird aufgebaut 

- Pascal ist als Bezirksreferent der Roverstufe von der BezirksroverStuKo gewählt worden 

 

3.3 der Bezirksleitung 

- Verabschiedung von Michael Pflaum 

- Kontakt zu St. Otto wird gehalten, Mario Grimm ist dort alleine (bzw. nur zusammen mit 
den Ministranten) tätig 

- St. Otto will eine neue Leiterrunde; nach Daniel Götz Meinung, wird der Stamm, v.a. mit 
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Hilfe der Leiterausbildung, wieder auf die Beine kommen 

- Anträge zur BV 2009: 

o Antrag 1 (Mailadressen) erfolgreich durchgeführt 

o Initiativantrag 1 (Verschiebung DiözesanStuKos) ist auf der DV gestellt, aber 
diese Jahr nicht mehr möglich 

o Initiativantrag 2 (Zuschüsse zur Ausbildung) wurde aus Sicht der Kassenprüfer 
nicht gestellt 

o Initiativantrag 3 (Leitertag) wurde durchgeführt 

o Initiativantrag 4 (Termin Bezirksversammlung) erfolgreich 

o Initiativantrag 5 (Stiftungsdarlehen) Kassier gibt Meldung 

o Initiativantrag 6 (Vorbereitungen zur Bezirksversammlung) erfolgreich 

- Leitertag 2010 (Kanufahren auf der Wiesent) war nicht gut besucht (mit Ausnahmeder 
Leiter aus ULF), aber dennoch sehr schön 

- Beileidsbekundung mit Blumenstrauß und Kondolenzkarte bei einem Todesfall im Stamm 
Max-Kolbe 

 

3.4 Kassenbericht 

Kassier Christian Köhl stellt die Geldbestände des Bezirks Nbg. / Fürth vor: 

- Barkasse: ca. 200€ 

- Aktuell 3 Konten mit 32€, 246€ und ca. 5000€, alle anderen Konten wurden stillgelegt. 

- Aktueller Gesamtstand: ca. 5600 € 

- Stiftungsdarlehen mit 10000€ an die Bundesstiftung verliehen 

 

Ergänzung:  

- Aktivitätenzulage von Max-Kolbe ist überwiesen; Otto wird noch überwiesen; 

- Beitragsrückerstattung ca. 880€  

- Vorschlag dies in der Bezirkskasse zu lassen 

 

Fragen: 

- Zuschüsse gab es keine 

- 150€ wurden für Material einer Einsteigerveranstaltung ausgegeben (diese findet noch 
statt) 

- 4000€ werden noch vom Dekanat erwartet 

 

3.5 der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer stellen fest, dass die Kassen und Konten ordentlich geführt wurden, die 
Barkasse stimmt und die Kasse in Ordnung ist. 
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4 Wahlen 

4.1 Bericht des Wahlausschusses 

1. Zusammensetzung 

Der Wahlausschuss besteht aus Georg Fischer, Monika Fürbaß (DV Eichstätt), Julia Heß 
und Hans Knörl. Bis Ende August war zudem Michael Pflaum Mitglied, ist aber auf Grund 
seines Bezirkswechsels ausgeschieden. 

 

2. Tätigkeitsbericht 

Der Wahlausschuss hat sich dreimal getroffen, um das Vorgehen und die Zwischenstände 
der Arbeitsaufträge zu besprechen. 

Daneben gab es Abstimmungen und Absprachen per Telefon und E-Mail. 

 

Der Wahlausschuss hat sich intensiv bemüht Kandidaten für alle drei Vorstandsämter zu 
finden. 

Hierzu wurde ein Anforderungsprofil erstellt, auf dessen Grundlage Kandidaten für die 
Kandidatur gesucht wurden. 

 

Für das Amt des Bezirkskuraten haben wir mit insgesamt 3 Kandidaten gesprochen. 

Die angefragten Kandidaten können sich eine Kandidatur derzeit nicht vorstellen oder sind 
aus dem Bezirk ausgeschieden. 

Kurzfristig hat sich Monika Greiten gefunden für das Amt zu kandidieren. Aus Zeitgründen 
konnten wir aber nicht mehr mit ihr über ihre bevorstehende Kandidatur reden. 

 

Für das Amt der weiblichen Bezirksvorsitzenden wurden ebenfalls einige Kandidatinnen 
angefragt.  

Julia Heß hat sich bereit erklärt, als Kandidatin zur Verfügung zu stehen. 

Die meisten anderen Kandidatinnen haben sehr schnell abgelehnt.  

Mit Julia Heß hat ein Beratungsgespräch stattgefunden. 

 

Für das Amt des männlichen Bezirksvorsitzenden wurden auch mehrere Kandidaten 
angefragt. 

Tobias Schuh hat sich bereit erklärt, als Kandidat zur Verfügung zu stehen. Alle anderen 
haben aus ähnlichen Gründen wie die Kandidatinnen abgesagt. 

Mit Tobias Schuh hat ein Beratungsgespräch stattgefunden. 

 

4.2 Wahl des Bezirksvorsitzenden 

Martin Helmreich übergibt das Wort an den Wahlausschuss. 

Die Aufgaben des BeVo werden vorgelesen.  

Die Kandidatenliste für das Amt des Bezirksvorsitzenden wird eröffnet: 

 Christian Köhl 

 Tobias Schuh 
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Die Kandidatenliste wird geschlossen und die Kandidaten befragt, ob sie zum Amt des 
Bezirksvorstands kandidieren möchten: 

 Christian Köhl kandidiert nicht 

 Tobias Schuh kandidiert 

 

Tobias Schuh stellt sich vor:  

Er ist seit 2002 in SMS aktiv und war dort drei Jahre Jufileiter und ein dreiviertel Jahr 
Roverleiter.  

Anschließend war er ein Jahr im Ausland und hat sich danach als Jufireferent voten lassen. 

Seine inhaltliche Schwerpunkte sind: 

- Leiterwerbung 

- Ausbildung der Leiter → Planung einer neuen Einsteigerveranstaltung 

- Kontakt zu Otto 

- Bezirksaktionen planen (letzte im Jahr 2006) 

Hans Knörl beantragt eine Personaldebatte. 

 

Nach der Personaldebatte erfolgt die Wahl. Während der Auszählung kommt ein Werbeblock 
von Daniel Götz. 

 

Ergebnis: 

Ja Nein Ent. 

23 0 0 

Somit ist Tobias Schuh einstimmig zum Bezirksvorstand gewählt. 

Er verschiebt die Wahlannahme und möchte erst nach der Wahl zur Bezirksvorsitzenden 
gefragt werden. 

 

4.3 Wahl der Bezirksvorsitzenden 

Die Kandidatenliste für das Amt der Bezirksvorsitzenden wird eröffnet: 

 Julia Heß 

Die Kandidatenliste wird geschlossen. 

Die Kandidatin ist bereit zu kandidieren und stellt sich vor: 

Sie ist seit 2006 Mitglied im Stamm ULF und dort Jufileiterin. Sie war drei Jahre lang StaVo 
und ein Jahr Bezirks-Jungpfadfinderreferentin. 

Sie studiert Grundschullehramt. 

Ihre inhaltlichen Schwerpunkte sind ähnlich denen von Tobias Schuh. Zusätzlich ist ihr 
wichtig: 

- die Aufwertung der StaVo-Runden (Steigerung der Attraktivität der Runden für StaVos) 

- Bezirksaktionen und Angebot eines Leitertages 

Tobias Schuh beantragt eine Personaldebatte. 
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Nach der Personaldebatte erfolgt die Wahl. Während der Auszählung kommt ein Werbeblock 
von Daniel Götz. 

 

Ergebnis: 

. 

Ja Nein Ent. 

20 0 3 

Julia Heß ist einstimmig zur Bezirksvorsitzenden gewählt 

Tobias Schuh und Julia Heß nehmen die Wahl an. 

 

4.4 Wahl des Kuraten 

Daniel Götz erklärt die Aufgaben und die Voraussetzungen des Kuraten. 

Die Kandidatenliste wird eröffnet: 

 Hans Knörl 

 Monika Greiten 

Die Kandidatenliste wird geschlossen: 

 Hans Knörl kandidiert nicht 

 Monika Greiten kandidiert 

 

Die Kandidatin stellt sich vor:  

- seit Ende 2004 in ULF als Wölflingsleiter 

- Bezirkswölflingsreferentin 

- davor in Polen Pfadfinderin 

- Schwerpunkte: Unterstützung für Tobias Schuh und Julia Heß; Spirituelles; Unterstützung 
für Stammeskuraten, bzw. bei deren Findung 

 

Anschließend werden Fragen an die Kandidatin gestellt. 

Julia Heß beantragt eine Personaldebatte. 

 

Nach der Personaldebatte gibt es eine fünfzehnminütige Mauschelpause. 

 

Die Sitzung geht um 15:45 Uhr weiter und es werden weitere Fragen an die Kandidatin 
gestellt. 

 

Anschließend erfolgt die Wahl mit weiteren Werbeblöcken von Tobias Schuh und Daniel Götz 
während der Auszählung. 

 

Ergebnis: 
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Ja Nein Ent. 

4 12 7 

Somit ist Monika Greiten ist nicht gewählt. 

 

4.5 Wahl der Kassenprüfer 

Das Amt des Kassenprüfers wird von Tobias Schuh vorgestellt. 

Die Kandidatenliste wird eröffnet: 

 Tobias Beer 

 Martin Then 

 Ferdinand Schwank 

 Pascal Deraed 

 Barbara Weidler 

 Fabian Delatron 

 Monika Greiten 

 Markus Dannenfeldt 

 Karsten König 

 

Es kandidieren: 

 Tobias Beer 

 Ferdinand Schwank 

 Fabian Delatron 

 Monika Greiten 

Die Kandidatenliste wird geschlossen. 

 

Es werden zwei Kassenprüfer gewählt, da kein Antrag auf eine größere Zahl gestellt wird. 

Während der Auszählung der Stimmen erfolgt ein weiterer Werbeblock von Daniel Götz. 

 

 Tobias Beer  16 Stimmen  

 Ferdinand Schwank  5 Stimmen 

 Monika Greiten  7 Stimmen 

 Fabian Delatron  17 Stimmen 

Somit sind als Kassenprüfer Tobias Beer und Fabian Delatron gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

4.6 Wahl des Wahlausschusses 

Die Aufgaben des Wahlausschusses werden fachkundig von Julia Heß und Tobias Schuh 
erklärt 



 10 von 13 

Die Kandidatenliste wird eröffnet: 

 Tobias Schuh 

 Karsten König 

 Pascal Deraed 

 Julia Heß 

 Jonas Ulsenheimer 

 Ferdinand Schwank 

 Johannes Wernhammer 

 Tobias Beer 
 
Da nur wenige kandidieren und der Wahlausschuss gemäß der Satzung aus 3-5 Mitgliedern 
(einer davon aus der Bezirksleitung) bestehen muss, wird auf Vorschlag von Martin 
Helmreich die Kandidatenliste erneut eröffnet. 
 
Kandidatenliste Teil 2: 

 Tobias Schuh 

 Julia Heß 

 Karsten König 

 Jonas Ulsenheimer 

 Stefan Böhme 

 Thomas Dirmeier 

 Simon Dürr 

 Stefanie Sippel 

 Christian Köhl 

 Stephanie Kizio 

 Verena Faber 

 Hans Knörl 

 Stefan Glöckl 

 Georg Fischer 
 
Es kandidieren: 

 Tobias Schuh 

 Jonas Ulsenheimer 

 Hans Knörl 

 Stefan Glöckl 
 

Während der Auszählung der Stimmen erfolgt ein weiterer Werbeblock von Daniel Götz. 

 Tobias Schuh   22 Stimmen 

 Jonas Ulsenheimer  21 Stimmen 

 Hans Knörl   23 Stimmen 

 Stefan Glöckl   21 Stimmen 
 
Gewählt sind damit für den Wahlausschuss: Tobias Schuh, Jonas Ulsenheimer, Hans Knörl 
und Stefan Glöckl. 
Alle vier nehmen die Wahl an. 
 

4.7 Wahl von 3 Delegierten zur Diözesanversammlung 

Martin Helmreich erklärt die Aufgaben der Delegierten zur Diözesanversammlung. Insgesamt 
müssen 3 Delegierte und 3 Ersatzdelegierte gewählt werden. 
Die Kandidatenliste wird eröffnet: 

 Tobias Beer 

 Pascal Deraed 
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 Jonas Ulsenheimer 

 Johannes Wernhammer 

 Simon Dürr 

 Fabian Delatron 

 Ferdinand Schwank 

 Georg Fischer 

 Monika Greiten 

 Stephanie Kizio 

 Martin Helmreich 

 Stefan Böhme 

 Christian Köhl 

 Franziska Nagel 
 
Es kandidieren: 

 Tobias Beer 

 Pascal Deraed 

 Jonas Ulsenheimer 

 Ferdinand Schwank 

 Georg Fischer 

 Monika Greiten 

 Stephanie Kizio 

 Franziska Nagel 
 
Die Kandidaten stellen sich vor. 
 

Während der Auszählung der Stimmen erfolgt weiterer Werbeblock von Julia Heß zum 
Wahlausschuss des DV Bamberg. 

 Tobias Beer  17 Stimmen 

 Pascal Deraed  15 Stimmen 

 Jonas Ulsenheimer  5 Stimmen 

 Ferdinand Schwank  1 Stimme 

 Georg Fischer  1 Stimme 

 Monika Greiten  7 Stimmen 

 Stephanie Kizio  10 Stimmen 

 Franziska Nagel  12 Stimmen 
 
Somit sind Tobias Beer, Pascal Deraed und Franziska Nagel als Delegierte zur 
Diözesanversammlung gewählt. 
Alle drei nehmen die Wahl an. 
 

4.8 Wahl von 3 Ersatzdelegierten zur Diözesanversammlung 

Kandidatenliste wird eröffnet: 

 Jonas Ulsenheimer 

 Ferdinand Schwank 

 Stephanie Kizio 
Alle drei kandidieren. 
 
Georg Fischer (Delegierter der Roverstufe) verlässt die Versammlung. Seine Stimme nimmt 
Ferdinand Schwank (Ersatzdelegierter der Roverstufe) wahr. 

 Es sind weiterhin 24 von 26 Stimmen anwesend. 
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Während der Auszählung der Stimmen erfolgt weiterer Werbeblock von Monika Greiten. 
Daniel Götz erklärt den Studienteil. 

 Jonas Ulsenheimer  23 Stimmen 

 Ferdinand Schwank  23 Stimmen 

 Stephanie Kizio  22 Stimmen 
 
Alle drei nehmen die Wahl an. 
 

- Studienteil - 

 

Markus Dannenfeldt verlässt die Versammlung um 18:02 Uhr. Somit ist die Versammlung mit 
23 von 26 Stimmen beschlussfähig. 

 

 

5 Anträge 

Antrag 1 (Geschäftsordnung): 
Martin Helmreich erfragt ein Meinungsbild zur Geschäftsordnung: bis auf 2 Personen wird 
diese als wichtig erachtet  
Nun werden die einzelnen Punkte der Geschäftsordnung auf Fragen bzw. Wünsche der 
Versammlung durchgegangen: 
- Änderungen an § 18: schriftlich wird ersetzt durch schriftlich oder per E-Mail 
- §19: es wird über den Sinn diskutiert, Daniel Götz erklärt die Notwendigkeit und den 

Geltungsbereich mithilfe der Satzung. 
 

Ferdinand Schwank (Delegierter der Roverstufe) verlässt die Versammlung um 18:40 Uhr. 
Seine Stimme nimmt Fabian Delatron wahr (Ersatzdelegierter der Roverstufe). 

Stephanie Kizio (Delegierte der Pfadistufe) verlässt die Versammlung um 18:40 Uhr. Somit 
ist die Versammlung mit 22 von 26 Stimmen beschlussfähig. 

 

- §21: schriftlich wird durch schriftlich per E-Mail ersetzt 
 
Abstimmung über den Antrag:  

Ja Nein Ent. 

19 2 0 

Somit ist der Antrag angenommen. 
 
Antrag 2 (Termin der Bezirksversammlung 2011):  
Abstimmung über den Antrag:  

Ja Nein Ent. 

21 0 0 

Somit ist der Antrag einstimmig angenommen. 
 
Der Bezirksvorstand fragt Otto an, alternativ übernimmt ULF die Ausrichtung der 
Bezirksversammlung 2011. 
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6 Jahresplanung 

Die Stämme sollen die Termine in den Bezirkskalender eintragen. (Nachtrag am besten per 
E-Mail) 

7 Sonstiges 

- Simon Dürr bekommt das  Woodbadgehalstuch, sowie die –urkunde von Daniel Götz 
verliehen. 

- 6.12.2010: Tag des Ehrenamts im Alten Rathaussaal 
- StaVo-Rundentermin wird in näherer Zukunft ausgemacht. 
- Danksagung an Martin Helmreich für die Moderation 
- Danksagung an Daniel Götz für die tolle Betreuung des Bezirks in den letzten Jahren 
- Danksagung an Christian Köhl für die Führung der Bezirkskasse 
- Danksagung an Johannes Wernhammer für die Betreuung der E-Mailverteiler und der 

Homepage 
- Danksagung an SMS für die Räume und die Verköstigung 
- Monika Greiten wird als Bezirkswölflingskuratin berufen. 
- Pascal Deraed wird als Bezirksroverreferent berufen. 
- Karsten König wird als Bezirkswölflingsreferent bestätigt. 
 
Daniel Götz dankt für das Mitwirken aller Anwesenden, schließt die Bezirksversammlung und 
wünscht allen Anwesenden einen guten Nachhauseweg und Gut Pfad. 
 

Ende der Versammlung: 19:00 Uhr 

 

Für das Protokoll  

 

 

 

_________________  _________________  _________________ 

Protokollant   Bezirksvorsitzende  Bezirksvorsitzender 

Oliver Schmid   Julia Heß   Tobias Schuh 


